Konvergenz von Zahlenfolgen
Im Arbeitsblatt6 haben wir schon die Begriffe „konvergieren“ und „Grenzwert“ kennen gelernt.
„Die Folge der Partialsummen einer geometrischen Reihe konvergiert gegen einen Grenzwert (man sagt auch: „ist konvergent“), wenn |q|<1 ist.“

Konvergenz bedeutet also für eine Zahlenfolge (muss nicht unbedingt eine Folge von Partialsummen sein) ein Annähern an einen fixen Zahlenwert, den Grenzwert.

Beispiele:
<a> = 
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 konvergiert gegen den Grenzwert 1,5. Beispiel mit Derive.

<b> =
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 konvergiert gegen den Grenzwert 0. Beispiel mit Derive.

<b> nennt man auch Nullfolge, weil sie gegen 0 konvergiert (weil ihr Grenzwert 0 ist).

Die Aussage: „Die Folge mit dem Bildungsgesetz 
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 hat den Grenzwert 1,5.“ sieht in der mathematischen Fachsprache so aus:
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Man sagt: „Der Limes (=Grenzwert) von 
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 für n (geht) gegen ( ist 1,5.“

Übung: Formuliere mit dem Formeleditor die entsprechende Aussage für <b>.

Mit Derive kann man Grenzwerte natürlich auch berechnen.
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